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Bürgermeisteramt 

 
 

 

 

 

Vorlage-Nr.: 315a/2014 

Az.: FB 7 – Frau 
Oesterreicher   

Datum: 02.12.2014 

 
Sitzungsvorlage  
 

 

 
Gremium: Verwaltungs- und Finanzausschuss 
Am: 04.12.2014 

 
 
Betreff: 
Weitere Anträge zum Haushalt 2015 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/Die Linke 
 
Anlage(n): 
Mitzeichnung 
Anlagen: weitere Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/Die Linke 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat stimmt über die einzelnen Anträge (Ziffer I. bis IV.) ab. Gleichzeitig wird 
über die Bereitstellung entsprechender Mittelansätze im Haushaltsplan 2015 entschieden. 

Beratungsfolge: 

Vorlage an zur  Sitzungsart Sitzungsdatum Beschluss 
Verwaltungs- und 
Finanzausschuss 

Vorberatung öffentlich 04.12.2014  

Ausschuss für Umwelt und 
Technik 

Weiterberatung öffentlich 09.12.2014  

Gemeinderat Beschlussfassung öffentlich 11.12.2014  
 
 
Haushaltsrechtliche Deckung 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
HHJ Produkt Bezeichnung 
2015 55.40.00 Naturschutz 
 
Sachkonto Bezeichnung Erläuterung  Plan Betrag 
4291000 Aufwendunge

n für sonst. 
Dienstleistung
en 

vgl. Rd.Nr. III. Überpl. 5.000,00 

 
Deckungsvorschlag: 
 
Entfällt 
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Sachdarstellung und Begründung: 
 

Weitere Anträge sind im Rahmen der Einbringung des Haushaltsplan-Entwurfs 2015 
eingegangen: 
 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/Zählgemeinschaft Lin ke: 
 

I. Pachtverträge  
1. Die Verwaltung wird beauftragt neue Pachtverträg e mit den Landwirten 

abzuschließen. Der neu zugrunde gelegte Pachtzins b eträgt 5,00 EUR/ar.  
2. Die Verwaltung wird beauftragt einen Passus in d ie Pachtverträge 

aufzunehmen, der die Pacht reduziert, sofern auf de r verpachteten 
Ackerfläche Blühstreifen angelegt sind. 
(vgl. Seite 1 der Anlage). 
(VFA 04.12.2014) 
Die Verwaltung wird den Antrag als Arbeitsauftrag für 2015 aufnehmen, 
im 1. Quartal 2015 eine entsprechende Vorlage vorbereiten und dem 
Gemeinderat zum Beschluss vorlegen. 
Vorschlag: Aufnahme als Arbeitsauftrag. 
 
 

II. Der Gemeinderat möge beschließen 
1. Der Gemeinderat Kornwestheim lehnt TTIP*, CETA**  und TiSA*** in der 

derzeit bekannten Form ab. 
2. Die Oberbürgermeisterin wird gebeten, diese able hnende Haltung  

a) gegenüber dem Baden-Württembergischen und Deutsc hen 
Gemeindetag auszudrücken, 

b) den Mandatsträgern und Mandatsträgerinnen im Eur opäischen 
Parlament, im Bund und im Land bekannt zu geben und  sie 
aufzufordern, den Abkommen in der derzeit bekannten  Form 
nicht zuzustimmen, 

c) der Bundeskanzlerin und dem Bundeswirtschaftsmin isterium 
gegenüber zum Ausdruck zu bringen,  

d) die Öffentlichkeit davon in Kenntnis zu setzen. 
 (vgl. Seite 2-5 der Anlage) 
 (VFA 04.12.2014) 
 Die Verwaltung stimmt der Antragsstellung zu und würde bei entsprechendem 

Beschluss, die nötigen Schritte einleiten. 
Vorschlag: Zustimmung. 
 
 

III. Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 5.000 E uro für die Aufgaben des Natur- und 
Artenschutzes, die sich nicht aus der Verpflichtung  von Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen ergeben. 
(vgl. Seite 6 der Anlage) 
(VFA 04.12.2014, AUT 09.12.2014)  
Hierbei handelt es sich um einen Anpassung bzw. Änderung des ursprünglichen Antrags 
(vgl. Vorlage 315/2014, Randnummer 13). Die Änderung besteht darin, dass die 
ursprünglich beantragten Mittel in Höhe von 20.000 EUR – aufgrund der derzeitigen 
Haushaltssituation – auf einen Betrag von 5.000 EUR reduziert wird. Mit dieser 
Anpassung kann die Verwaltung mitgehen. Entsprechende Maßnahmen werden im 
Laufe des Jahres 2015 von der Stabstelle Umwelt- und Klimaschutz vorgestellt. 
Vorschlag: Zustimmung. 
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IV. Erstellung eines Konzepts zum Immobilienmanagem ent in Kornwestheim 
(Arbeitsauftrag an die Verwaltung) 
(vgl. Seite 7 der Anlage) 
(VFA 04.12.2014, AUT 09.12.2014) 
Die Verwaltung legt dem Gemeinderat im ersten Halbjahr 2015 ein abgestimmtes 
Konzept zur Verabschiedung vor. 
Vorschlag: Zustimmung. 
 
 

 
 
 


